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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Gerald Pittner, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Falter-
meier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang 
Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, 
Rainer Ludwig, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Josef Zellmeier, Sandro Kirchner, Dr. Franz Rieger, Klaus Stöttner, Alexander 
König, Martin Bachhuber, Barbara Becker, Eric Beißwenger, Alex Dorow, Holger 
Dremel, Norbert Dünkel, Karl Freller, Max Gibis, Petra Guttenberger, Hans Herold, 
Johannes Hintersberger, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Dr. Martin Huber, 
Harald Kühn, Dr. Beate Merk, Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter 
Nussel, Franz Josef Pschierer, Alfred Sauter, Ulrike Scharf, Angelika Schorer, 
Martin Schöffel, Walter Taubeneder, Steffen Vogel, Prof. Dr. Gerhard Waschler, 
Ernst Weidenbusch, Manuel Westphal, Georg Winter CSU 

Drs. 18/7626, 18/8795 

COVID-19-Folgen begegnen – Dauerhaft einheitlicher ermäßigter Umsatzsteuer-
satz für das Hotel- und Gaststättengewerbe 

Der Landtag begrüßt die Einigung des Koalitionsausschusses auf Bundesebene, die 
Umsatzsteuer für Speisen im Hotellerie- und Gaststättengewerbe ab dem 1. Juli 2020 
befristet bis zum 30. Juni 2021 auf den ermäßigten Steuersatz von 7 Prozent zu senken. 

Die Staatsregierung wird gleichwohl aufgefordert, sich auf Bundesebene wie bisher da-
für einzusetzen, dass die Verpflegungsleistungen dauerhaft, unabhängig von der Art 
der Zubereitung und des Verzehrortes, im Hotellerie- und Gaststättengewerbe einheit-
lich mit dem ermäßigten Umsatzsteuersatz von derzeit 7 Prozent besteuert werden und 
dies auch im Rahmen des anstehenden Gesetzgebungsverfahrens im Bundesrat zu 
tun.  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 


